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Produziert durch das Radicalisation Awareness Network  
(RAN) 

Vorlage zur Beschreibung der Praktik 
für RAN-Sammlung 

 

Name der Praktik  

Bitte beachten Sie, dass mit „Praktik“ 

eine Aktivität, eine Methode oder ein 

Tool gemeint ist, die bzw. das von 

Fachkräften und/oder Mitgliedern 

einer Community verwendet wurde 

bzw. wird. 

The Engagement and Support 

Program (Programm für 

Einbeziehung und 

Unterstützung) 

Beschreibung 
(max. 300 Wörter) 

Kurze Beschreibung des Ziels und der 

Arbeitsmethode der Praktik. Aus der 

Beschreibung muss klar hervorgehen, 

dass eine eindeutige Verbindung zur 

Prävention und/oder Bekämpfung von 

Radikalisierung und/oder 

gewaltbereitem Extremismus besteht. 

Dies bedeutet, dass es in den Zielen 

bzw. Aktivitäten/Methoden/Tools der 

Praktik einen Bezug zur Bekämpfung 

von Radikalisierung und/oder 

gewaltbereitem Extremismus geben 

muss. Praktiken ohne diesen Bezug 

können nicht in die RAN-Sammlung 

aufgenommen werden. 

 

Das wichtigste Ziel des Programms für Einbeziehung und 
Unterstützung (Engagement and Support Program, ESP) lautet, 
die Resilienz gegenüber Radikalisierung durch Ablenkung, 
Ausstieg und Abkehr zu stärken. Das ESP ist ein freiwilliges 

Programm, bei dem ein multidisziplinäres, 
einrichtungsübergreifendes Fallmanagementkonzept eingesetzt 
wird, um radikalisierungsgefährdeten oder wegen einer Straftat 
mit terroristischem Hintergrund verurteilten TeilnehmerInnen 
eine ganzheitliche Intervention anzubieten. Das ESP arbeitet mit 
den in den Gemeinschaften angesiedelten Diensten zusammen, 

um Kapazitäten aufzubauen und die erfolgreiche 
Wiedereingliederung der TeilnehmerInnen zu unterstützen. Das 
Programm wird von mehreren staatlichen Behörden unterstützt, 
die Fachwissen und Beratung beisteuern. Dazu gehören 

Fachleute aus dem Department of Communities and Justice 
(Ministerium für Gemeinschaften und Justiz) in den Bereichen 
Kinderschutz, Strafvollzug, halboffener Strafvollzug und 

Jugendgerichtsbarkeit sowie Polizei, Bildung und 
Gesundheitswesen. Diese Einrichtungen leisten im Rahmen einer 
einrichtungsübergreifenden Beratungsgruppe ihren Beitrag zu 
dem Programm. Es tritt monatlich zusammen, um die 
Fortschritte der TeilnehmerInnen und die geltenden Fallpläne zu 
überprüfen sowie Empfehlungen in Bezug auf ganzheitliche 
Maßnahmen zu geben.  

Jeder Klientin/jedem Klienten wird eine Person für ESP-
Fallmanagement zugewiesen, die ihr/ihm dabei hilft, 

Schutzfaktoren aufzubauen und ein positives Gefühl der 
Identität, Zugehörigkeit und des Selbstwertgefühls zu 
entwickeln. Mittel dazu sind: 

• die Planung von Zielen auf der Grundlage individueller 

https://ec.europa.eu/ran
https://twitter.com/RANEurope
https://www.facebook.com/RadicalisationAwarenessNetwork
https://www.linkedin.com/company/radicalisation-awareness-network---ran
https://www.youtube.com/channel/UCD6U5qdKiA3ObOKGEVwTQKw
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Risiken, Bedürfnisse, Umstände und Stärken; 

• Zugang zu Programmen und Diensten, um diese Ziele zu 
erreichen, einschließlich der Kopplung an Bildung, 
Beschäftigung und psychologische Betreuung; 

• Verknüpfung mit lokaler sozialer und in den 
Gemeinschaften angesiedelter Unterstützung für die 
einzelne Person; 

• Zusammenarbeit mit weiteren staatlichen Behörden und 
nichtstaatlichen Stellen, um die im Rahmen des 
individuellen Fallplans jeder betroffenen Person 
erforderlichen Dienste in Anspruch nehmen zu können. 

Das Programm steht KlientInnen ab einem Alter von 14 Jahren 
offen.  

Begutachtet  Nein 

Hauptthemen  

Bitte wählen Sie zwei Hauptthemen 

aus, die am besten zu der Praktik 

passen. 

Einrichtungsübergreifende Zusammenarbeit 

Deradikalisierung/Ausstieg 

Zielgruppe 

Bitte wählen Sie maximal drei 

Zielgruppen aus, die der Praktik am 

ehesten entsprechen. 

Organisationen lokaler Gemeinschaften/NRO 

Strafvollzug/Bewährungshilfe 

 

Geografischer Umfang 

Bitte geben Sie an, wo die Praktik 

umgesetzt wurde/wird (Länder, 

Regionen, Städte). 

New South Wales, Australien.  

Beginn der Praktik 

Bitte nennen Sie das Jahr, in dem die 

Praktik entwickelt und umgesetzt 

wurde, damit ersichtlich ist, ob die 

Praktik ausgereift ist. Falls die Praktik 

nicht mehr aktiv verwendet wird, 

geben Sie bitte an, wann sie beendet 

wurde. 

Beginn im Jahr: 2015 

 

Zu liefernde Ergebnisse 

Bitte geben Sie an, ob die Praktik zu 

konkreten Ergebnissen wie 

Erscheinen in Kürze. 
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Handbüchern, Schulungsmodulen oder 

Videos geführt hat, und fügen Sie ggf. 

Links ein. 

Evidenz und Evaluation  

Kurze Beschreibung der 

Leistungskennwerte der Praktik. Dazu 

gehören folgende:  

1. qualitative Betrachtungen und 

quantitative (statistische) Daten, 

z. B. der Erfolgsmaßstab für das 

Projekt oder die Intervention. 

2. Evaluation und Feedback, 

einschließlich Befragungen 

und/oder Einzelberichte. Haben 

Sie z. B. eine interne oder 

externe Evaluation durchgeführt 

oder Feedback der Zielgruppe 

eingeholt? 

3. Peer-Review. Welches Feedback 

wurde zu der Praktik in der RAN-

Arbeitsgruppe und/oder bei der 

Studienreise, auf der die Praktik 

diskutiert wurde, gegeben? 

Bitte erläutern Sie auch die Ergebnisse 

Ihrer Analyse- und 

Evaluationsbemühungen. 

2018 und 2019 wurde eine externe Evaluierung der ESP-
Prozesse abgeschlossen. Diese Evaluierungen beinhalteten 
Empfehlungen in Bezug auf die Verbesserung der 
Leistungsfähigkeit des Programms. Das Australische Institut für 
Kriminologie (Australian Institute of Criminology, AIC) hat 
außerdem eine Analyse mit dem Titel „Evaluation of the Living 

Safe Together Intervention program: NSW Site report“ 

(Evaluierung des Interventionsprogramms Gemeinsam sicher 
leben: Standortbericht NSW) veröffentlicht, die für das Zentrum 
für die Bekämpfung des gewaltbereiten Extremismus (CVE) des 
Innenministeriums durchgeführt wurde.  

 

Der ESP-Evaluierungsplan erstreckt sich über einen Zeitraum 

von vier Jahren. Diese Evaluierung umfasst eine 
Prozessbewertung, eine Ergebnisbewertung und eine 
wirtschaftliche Bewertung und wird bis Juni 2024 abgeschlossen 
sein.  

 

Weitere Informationen über das in New South Wales bei der 
Bekämpfung des gewaltbereiten Extremismus angewendete 

Konzept finden Sie hier.  

Nachhaltigkeit und 

Übertragbarkeit 
(max. 200 Wörter) 

Kurze Beschreibung der Nachhaltigkeit 

und Übertragbarkeit der Praktik, 

einschließlich Informationen zu deren 

Kosten. Bitte gehen Sie darauf ein, 

welche Elemente wie übertragbar 

sind. 

Eine nachhaltige und übertragbare Praktik des ESP beinhaltet 
den Informationsaustausch und die Beratung mit einer 
einrichtungsübergreifenden Beratungsgruppe sowie die 

Inanspruchnahme ihres Fachwissens. Die Mitglieder der 
Fachgruppe stellen ihre Zeit und ihr Fachwissen im Rahmen ihrer 
eigentlichen Aufgaben überall in ihren verschiedenen staatlichen 
Abteilungen zur Verfügung.  

Vorgestellt und diskutiert bei 

einem RAN-Treffen 

Bitte beachten Sie, dass die Praktik, 

um in die Sammlung aufgenommen zu 

werden, vorzugsweise durch eines der 

RAN-Treffen nominiert werden sollte. 

Fügen Sie den Namen der RAN-

Arbeitsgruppe/ Veranstaltung, Datum, 

Name: Treffen von RAN Mental Health „Die Rehabilitation 

und Wiedereingliederung extremistischer StraftäterInnen 

aus psychologischer Sicht“ 

Datum: 11.03.2021 

Ort: Online 

Thema: Die Rehabilitation und Wiedereingliederung 

https://s3-ap-southeast-2.amazonaws.com/ad-aspi/2021-03/ASPI%20Counterterrorism%20YB2021-v2.pdf?qRIjpA0b0aLaWsvXREMAf8yo8I.uyWxN#page=86
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Ort und Thema der Sitzung hinzu. extremistischer StraftäterInnen aus psychologischer Sicht. 

Verknüpfung mit anderen EU-

Initiativen oder EU-Finanzmitteln 
(max. 100 Wörter) 

Bitte geben Sie an, wie Ihr Projekt 

finanziert wurde und ob Ihre Praktik 

mit anderen EU-Initiativen oder -

Projekten verknüpft ist. Vermerken 

Sie EXPLIZIT, ob es von der EU 

(mit)finanziert wird, und wenn ja, mit 

welchen Mitteln. 

Beispielsweise Erasmus+, der Fonds 

für innere Sicherheit (ISF), der 

Europäische Sozialfonds (ESF), 

Horizont 2020 usw. 

Nicht zutreffend. 

Organisation 
(max. 100 Wörter plus  
Auswahl des Organisationstyps) 

Bitte beschreiben Sie kurz die hinter 

der Praktik stehende Organisation und 

geben Sie deren Rechtsform an, z. B. 

NRO, Behörde, GmbH, Stiftung usw. 

Office of Community Safety and Cohesion 

Strategy, Policy and Commissioning 

Abteilung Communities and Justice 

Organisationsart: Staatliche Einrichtung 

Ursprungsland 

Land, aus dem die Praktik stammt 
Nicht-EU-Staat Australien 

Kontaktdaten 

Bitte geben Sie die Namen und die E-

Mail-Adresse der Personen an, die 

innerhalb der Organisation kontaktiert 

werden können. 

Ansprechpartnerin: Stephanie Scott-Smith, Leitende 

Fachpsychologin 

E-Mail-Adresse: ESP@justice.nsw.gov.au 

 

Letzte Aktualisierung des Texts  
(Jahr) 

2021 

 

 

 


